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Akzentsetzungen lingerhof. Schwerpunkte bilden der
antike Bildungskanon der a  / die
neuplatonische und aristotelischetheologischer Tradition SOWIE die Bildungsimpul-Denkbewegungen der karolingischen Renaitlssance.
Spannungsreich interpretiert er die
theologische AuseinandersetzungVolker Leppin zwischen klösterlicher Welt und Hof-

Theologie Im ıttelalter schule, hesonders In der Kontroverse
(Kırchengeschichte in Realität UnNGd Zeichenhaftigkeit

Einzeldarstellungen, Band 1/11, In der Eucharistie, Prädestinati-
hg V, Ulrich Gäbler U, Johannes und MNMECUE Rationalitätsstandards.

Schilling), Evangelische Fine beginnende Professionalisie-
Verlagsanstalt, Leipzig 2007, 1UuNg der akademischen Weltwahr-

134 eıten, 38,00 nehmung (1050—-1200) er
Im Gegenüber Vo scholastischem

HIN L ehr- und Handbuch theolo- un monastischem Denken der Ka
hedral- und Klosterschulen. usge-gischer Reflexionen Im Bereich der

Mediävistik für Studium und Unıver- hend VOT'T] einer dialektischen Durch-
dringung der Theologie postuliertsitat vorzulegen, ist dem Professor
der Mediävistik-Professor eine his-für Kirchengeschichte in Jena und

Mitglied der Sächsischen Akademie torische Weiterentwicklung entlang
der rationalen Konstruktion VOTIlT)]der Wissenschaften, Jahrgang 1966,

eın besonderes nliegen. Der Band Theologie durch Anselm VOT] (anter-
eröffnet mMit einem umfänglichen burYy über die monastische SOWIE

mystische Theologie eInes ernnarQuellen- und Literaturverzeichnis.
von Clairvaux Hs hin intellektu-HDas »Mittelalter« kennt eın Davor

Uund erın Danach, un <oll AdUus$s huma- ellen Neuansätzen In Parıs mMit Petrus
Abaelard und Petrus Lombardus FI-nistischer Perspektive mMiıt der CIM-

entierung auf die Antike jediglich men\n Höhepunkt sieht er In den An-
als eın »medium AdeVurmn« begriffen fängen der Universitätstheologie und

der damit verbundenen Aristoteles-werden. [DIie Selbstabgrenzung Mar-
tın uthers Im Maı bzw September rezeption. Kritik eIner evolutiven
547 VO der scholastischen Theo- (Gjelstes- un Theologiegeschichte ist

durchaus angebracht. Seine Theselogie mıit ihrem mittelalterlichen
theologischen Aristotelismus hat für Vo eIiner Professionalisierung der
lange /eit das negatıve Bild Vo mMiIt- Theologie im 13 un EZ ahrhun-

dert erzeugt beim kezipienten kO-telalterlicher Theologie Hesonders Im
evangelischen aum gepragt. LeD- gnıtıve [Distanz. LDer reformatorische
pINS chronologischer Durchgang Aufbruch Im Jahrhunder wirkt In

Anbetracht dieser Geschichtsklitte-tangıert die Instanzen der Traditi-
onswahrung und -durchdringung Im (ung als reinste UÜberhöhung.
frühen Mittelalter, exemplifiziert 7u würdigen Ist die Skizzierung

eInes zwischenBischöfen, Mönchen und dem aro- /usammen angs
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den mittelalterlichen Theologien rolingerzeit DIS 14 spaten Mittelal-
und ihren jeweiligen Kontexten. ter. ertvol| erscheint die diagonale
Beispielhaft demonstriert Lepp! Zusammenschau wichtiger Vertreter,
dies einem bedeutenden ertre- argerlich die Instrumentalisierung der
ter des 12. Jahrhunderts Mugo Vo einzelnen theologischen Diskurse

Viktor. Fr entwarf eIne ISSEeNS- für eIne CS anschließende Theolo-
Konzeption, welche sowoh| den SPI- gie Martın uthers Solche Rechtferti-
rituellen als auch den profanen WIiISs- SUuNg hat der neuzeitliche Reformator
senschaften entsprach. SO verfügt die NIC nötig. Der Theologiegeschichte
menschliche Seele als Subjekt der eIne L inearitäat unterstellen bzw.
Frkenntnis Im Menschen über drei überzustülpen ıst wissenschaftlich
ugen: das Fleischesauge OCulus keineswegs ediich Diskontinuität
Carnis), das die Weaelt außerhalb der und Revision entsprechen ohl eher

der europäischen (jeistes- un Theo-anıma wahrnimmt, das Vernunftauge
oculus rationiS), durch das die Seele logiegeschichte.
sich selbst un die Welt der Begriffe artın Mmüttingererkennt, und das Auge der au
oculus contemplationis), durch das
die anıma (jott selbst sieht Der SUun- Außerdem wdenfall verursacht eın Friöschen der
VISIO beatifica, l|ässt das Vernunftau-

Ü 28 Thomas Stevenson: SOons of theentzünden und damit UT eIn-
geschränkt sehen. Übrig Dleibt das Church The Witnessing of Gay
Fleischesauge, welches das 3ußer- Catholic Men, Haworth ress,
lich Sichtbare fokussiert. In Demut N ew York 2006,
[11US$5 [Nan infolgedessen eIne theo- Gerard Loughlin: Queer Theolo-
logia mundana VOT] eIiner theologia Rethinking the estern Body,
divina unterscheiden, und die Fr- Blackwel|l Publishers, Malden
kenntnisfähigkeit der Erstgenannten 2007 55
deutlich eingrenzen eine ohl- l )er Von Herbert UYlonska heraus-
tuende INSIC In die Begrenztheit gegebene Sammelband »Sexuali-
humanen Denkens DIie Konsequenz sierte Gewalt iIm Schutz VOorn/ Kır-
bildet eine Vielgestaltigkeit der Theo- chenmauern« Ist inzwischen In
logie In den pluralen Kontexten des einer zweiten, erwelıterten Aufla-
15 und Jahrhunderts, dargestellt erschienen. [)Das Buch hat DA

ohn Wyrclit und Jan Hus Seiten und kostet 1:9,90
Der VWeg einer konziliaren Theo- Internationale Zelit-CONCILIUM,logie bricht sich unaufhaltsam seIne schrift für Theologie HeftBahn /2008) steht dem Tite!

Als Lehr- und Handbuch ET- » Homosexualitäten«, ng un mMuit
schließt Volker LeppIn In diesem beitragen VOT] kegina Ammicht
Band Grundlagen und Ausführungen Quinn, Marcella Althaus-Reid,
der mittelalterlichen enKkKDewe- Frik Borgman und Norbert Reck,
sSUunNgen VOT)] den Anfängen In der ICas Grünewald, 138 Seiıten, 1250


